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Miserzopisckwhiwswiwsswuyä
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iegemsmlzyn«sichEzz,
nes bessernzu besinnen; er will es vergessen,swqg

. sich-Ist hab-es Miit wrsichertirdnsMikeaxmir
dem Grafen nichteinstimms,innd dnßkeselbstihm
eben-»daswürde gesagt-haben;wenjn er,.der Hm
zog, ihr nicht zuvorgekommenwärenEr. schneßfk
endlich-:»Noch ein.mal-.Graf;-sgehens-Steinsichj
»Stehen Sie von-einemfoxschändkichesmBarhm
»denab ! WerdenSie wiederSieselbst! Wol-
,,len Sie aber meinespJstkch,O?2lck)t,fdlgen:so
,,erinnkrn,-Siesieh-TTHE-einwen-Kgpf haben,
»und London einen onkersi,,.:(.’«)...-.- Hiermit

X
"-

«

«

ent-

(««)Miradlo mejor, dexad
Un jncento tan. indjgno, »

correfpondseä»Fquienfojs



entfernt sichder Herzog. Esset ist in der äUHeLZ
stecBernäirrtkrjg;--«W schmekzckhwsichfäreine-n-h
Verråthesprgehalten zUWkssMizHglächwohlstrf

-er es itzt nicht wagen, sich gegen den. Herzog zu
rechtfertig«en";«er muß«sich"ged«1ckdets,bis es der

« Ausgzixugslehyezx»daßersdtzsZJUWMinn am «-

getreuestengewesensetz-»als-eresan wenigsten
zu«se«t)nge’s·:·lsi«eiisis."«(«')"«·S"ospricht er niiTsiiH

selbst: zwei-zweiter sagt-Iri- doß er den
Brief sogleichan ihrenOheimsenden wolle, und

geht ab. Blancgdesgleichenznachdemsie ih-
reti Unscertfvesrwünschhsichaber noch damHir
ge-rröstet,«—daß-edkein Scheimmererialsder HIte
zog sey, welcher-ON dem Anschiagedes Graseii
wisses-

-

»
«

-

:--.Dtesteiigitinerscheiyetmit ihrem Kanzer .

dem sieesrrrträuet hat, was ihr-in dem Gan-ers
begegnet. .Sie- befiehlt-daßihre Leibwachealle

Zugängezrvolylsbesetzezund morgen will sienach
Lenden .ztir2ückiehrey.Der-ROHR ist der-Mei-

mmg »Id.ie.Mejgchelaidrdnsanffucheuzu lassen,
-.,- : zs

«

- und
· Ysino bafian zwide

«

-

«

«

"

Mirådsqtkeay yet-Wo
en LondresZ

.—JEAN Gabe-a,.2
«

s to os disc-
« Non he de refponder al Duque

Haber que el fucesso mifmo

Mueüxe como fueron »f;l»fos»
"

De mi rraicion los indjciosz
Y que foismas leal k«quando
MOs traidor he Tat-wide
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sind-durcheinössenstlichesEdiet demjenng der

sie anzeigen werde, eine ansehnlicheBelohnung
szn oerheissen,sollte er auch selbstein Mitschule
diger seyn. ,,Denn da es ihrer zwey waren,

sagt er, »die den Anfall thaten, so kann leicht
«einer davon ein eben so trseuloserFreund seyn,
»als er ein trenloser Unterthan ist. « (’«)—-——-Aber
die Königinnmißbilligetdiesen Rath; sie halt

«

es für besser, den ganzen Vorfall zu unter-

.dri·tcken, nnd es gar nicht bekannt werden zu
I Rissen-·daß res Menschen gegeben«die sich einer

solchenThat Derkåbniendürfen. »Man muß,
sagt sie, »die Weltxglauben machen, daß die

,,Könige-so wohl brwachtzwerdenJ daß ers-der ;

,,VerrätherenUnmöglichist, an sieznkomntem
,,AusserordentlicheVerbrechenwerden besser-new

«

,,schwiegen,«als bestraft. Denn das Benspiel
»der Strafe ist von dem Beyspiele der Sünde

,,unzert.rennlich;und dieses kann oft eben so sehe
»anreitzen,als jenes abschrecken.«(")

"

— K 2
«

. Jn-
(«) Y pues fon dosjds culpadtos

«

·

Podrå fet- ,- que. algunode ellos s--

Entrague astl otxo quer-Z Hauch
We ferå trajdor arm-so

i Wien fue desleal vallälla

(«) Y es grau mnteria de edado
Dar a einend-eh quc los Reyes ..

EKCIU ZU H-tan guardndos »

VE- aunque la tralcjon los b·ufque,

,-

Nunca
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1 Indem wird Essex"geme-kdek;Kind vorgelassem
Der Bericht, den er von dem glücklichenEr-

folge seinerExpedition ahstsattet-'ist kurz. Die

Königinn sagt-ihm, auf eine sehr verbindliche
Weise: ",,Da ich Euch wiederLkblkckUweißich
von dem vvAijiekgstsglsdes FTKMSWschon ges-

nnij» («) Siejxivill von keinen nahekqu-y-
siändenhdkem devoe sie seine-Dienstenicht bei

lohnkk nnd besichlt dem Kanzler- dem Grafen
sogleichdas Patent alsAdmiral Von England
auszufangen DerKanzler geht; dieKonsiginn
und Essexsind allein;x das Gesprächwird ver-

«tran1icher;Essexhat die Schärpe um; die Ko-
niginn bemerkt sie, undsEssexwürde es aus die-

ser bloßenBemerkung schliessen, daß er sieVon

ihr Fabej wenn-er es aus den Reden der Blanea
. nicht schongeschlossenhatte. Die Koniginn hat
den«Graser schon längstheimlichgeliebt; und

41nun ist sie ihm sogar das Leben schuldig. (x)«

c-« » s

Nunca ha de podek hallarlosz
Y afii el fecrero averigue
Enormes deliros, quando
Mas qoe ei cafijgo, efcarmjentos

Dexde exemplares el pecado.
(") We ya folo con mjraros

se el fucesso de la suec-ka.

(") No bakkaba, amor tyranno
— UFTaincljnacion tan feierte-,
Hm ue re aya ayudado

«

Del dberle yp la vjd2?
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»Es koiiet"«ihealle Mühe, ihre-Neigung Zuver-
bergen.- Sie thut verschiedneFragen, ihn »aus-«-
eulvckenund zu hören-»alsists-isHeu-zschonet-Isc-

» nommen, und ob er es vermuthe- wem ersdaf
Lebeniin den Garten gerettet; Das letzte lebt
er ihr durch FeineAntworten gowixssekmaaßxFu
verstehen, und zugleich,daß er für eben dieß

Person mehr-semi«-sinde,ais er derselbenzu ent-

edecken sich erkühnendürfe. Die Königinn ist
auf dem Punkte, sichihm zu erkennen zu geben-:
doch Beginnen-ihn Steh-über ihre Liebe-« Eben
Iso-sehrlhat -der.af-euit seinem Stolze zu käm-
pfen: er kann sich nicht
.xen, daßjihndie KöyizginnLiebe ,...pkbex« die

PermessenhesitdiesesGedankens-erkennet.«(Da-ß
DieseSeene größtentheilsJus-s Reden besehen
müsse,die jedes seitabführen ist leichtzu erach-
ten-) Sie heißtihn gehe-n,«und heißtihn wie-

der so lange warten, bis der Kanzler-ihm Ida-

Patentbringe. Er bringt es; sieksbekkekchtes
ihm; er bedankt sich,und das Seitabfängtnnt
neuem Feuer an. -«

Die Kö·nisgi.nkn.«thörichteLiebes —-

Esser. Eitler Wahnsinn!—.-

,

Die König-inn. Wie blind! —-

Essey. «Wie bewegten —-

Die Königinn. .S’o«tiefwillstdu sda
«

—

mich hetabsetze?—- »

»
.

«

»

ßkch

- — " K 3 Essex..
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T Essep So hoch willst du- daß ich uiich ves-

ssiezgets
«

-

«

«"·- Die Königinn. Bedenke, daß ichKdnigimi
bin! - ! —

"

-

gssOtz
Bedenke , daß ich Unterthaubini

I-· ie König-inw-. Du siürzestsiuichbis in den

«Abgrutid,.i--
- --

-
—

"

I

’

«

Essex. Du ekhe
'

si mich bis zur Sonne, —-«
-

.- Die Königin-m Ohne auf meine Hoheitzu
sacht-eas-

-

"

·

« "

s

Esse r. Ohne meine Niedrigkeitzu erwägen.
«

Die Königinn. Aber, weil du meines
Herzens dich bemeistertt —-

«

- Essey. Aber, weil Du meiner-Seele Dich
Vemächtigeu—-

- «« »

"

Die Königin·n.’ So stirb va,-imd komm
nie auf die Zunge!

E ssex.
-

So stirh da, und komm nie über die
Lippen! («)

«

-

«

- «(.Jst

H REM. Loco Amor
--fcä(1mv,

Necio impoiä
1 e——

REM. uå cie ogcomx uö reine-ratio-
"R1«:1N.Beabagtesa tal banga—- "

«

CoNo. Me quieres Tubjr tan also —-

«

RUN. Ach-jenex "que»foila Rean —-
· ,

.

Conn. Advjertesquefoj vafallo —-
REm. Pues sme humjllas a el abyfmo ---(
conoc Pues me acercas a los rayos —-

stw sjn repakat mi granste-a —-
·«
«

could-.
X .

’

.
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.»(Jst-da«snicht eine sonderbare-ArtVon-Huma-
hazltung?Sie reden mit einander; und-reden-

kuchnicht«-miteinander. zDer eine hört- was
der. andere nicht sagt, und antwortet auf das-
was er nichtgehörthar. Sie nehmeneinande-
die Worte nicht aus« dem-Munde, sondern aus«
der Seere. Man sagejedoch nicht, daß matt

ein Spanier seyn Muß-.uman solchenunnatür-
lichen KünsteleyenGeschmack-zusinden.:. Auch
vor einige drenßigJahren fandenwir Deutsche-
eben IsogvietWchmckekxxdxiram denn, Unsere
ENGEL-nnd WWMiwimmeltensdgg
Von, die in allem nach sdmzspgnischetzzMW
zugeschnittenwaren.)

« T«

»

Nachdem die Königinn den Esser beurkaubet

Undihznbefohlen, ihr-bald wieder auszuwarten,
gehinxbeideans VerschiedeneSeiten ab, und

machen dem ersten AUfoge ein EUVEO-—.»—-Die
Stücke der Spanier, Wie bekannt, haben deren

nur drey - »Welche.sie JQMATIASJTFSKWSVEN
nennen. Ihre allerältesteklStück?hSMkIViEHU
sie krochen, sagt,Lopede Bega, aus al!e’nvie-

Uwz wiegjkderz ideneispeäwaren auch wirklich
·

noch-Kinder- non Korn-MemPirvesspwar der
"

J
- «

«

erste,

Cemd sinmirasxmi humilde cliado —-

RE1N. Ya quete kner acä denrro —

cosia Ya que en mj te vas entrando J;
REM. - Muere euere el pecho , y la vth
com-. Muere entseel alma., y 1c)s.-1;ibic)s.f



szmtchersdievier Aufzügesaufdrey brachte;
Mßxsopesolgteihm-.idarinns,seh ersehen die er-«

sen-Stücke seiner Jugend-: - Oder vielmehr seiner-.
Kindheit-, ebenfalls-ein«vieren gemacht hat-te-
Mesleinmdiefes aus einer-Stellest: des letztern
Neum- Kusnst, Komödie-it zu machen ; -- G » mir
der erste-Stein Jdes Cervantes in Wider-
Wgyzwdzpkssywppsidx »diese-ebenRuhm am

swischtssomödie Von fünfAkten,
Mk

"

m.-sie—·sonst.bestanden-,»aufdrey ge-
hichrzushahem Der spanischeLitteratosr mag
diesen«Widerspruch entscheiden;ich will mich
dabeysuichtaufhalten-« -

«

» .

-

«.-
·-

s -»- c
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. :- s-«
S« L-,
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«

«

»

k·« :-
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.’"«j .. :. .. .. :’-.-" « ssgsxdxx .«::-«T. »F »

s
"

; ,f.A1«-to one-»so »He Deo-I sieLsi
.s’"5-)«sh·iux"shesEdpfÄthZäkbe ndek1"«'«

«

» D;Etsz apjran Virvqs jnligne jngenio,
Z

sk» Pakt-en tres aäos"l-a-comedia, qus ame-

«.s·.
«

.-« Amstvasn quarco.. kameij de niöpk -

-

«-«.·:—3;,-»We eran entpyces müas las comedias, .

«

— Y yo las efcnvx de onze, y doze aöos,
De ä qixacrp aåos, y deä quatro»pljegos,
zpörquecada aåd pjiego coütenxz

N) Ausder Vorrede feinen Komödiemszbonde
Tmesäcrevj a re

- cit- 1as»Gemahqu ttes
- - — «

««-«EIÆ4TT«-sdecd1eo«qucminn. »He


